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Poſener Marktbericht vom 17. Februar 1875. 
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Weizen 162—180 Mark. — Roggen 140-159 M. — Gerſte 150 -158 
. — Hafer 160 -165 (Alles per 1000 Kilo nach Qualität und 
Effektivgewicht) — (Privatbericht.) Spiritus 51,50 Mark per 100 
Liter a 100 pCt. 
Breslau, 16. Februar. [Bericht über den Breslauer Pro; 
duktenmarkt.] Preisnotirung per 100 Kilogramm netto. 


Effektiv⸗Geſchäft. Weizen matt, weißer 16,50 18,60 19,80 Mark. 
gelber 15,60 —17,20—18,20 Mark. — Roggen matt, ſchleſiſcher 14,40 
15.90 Mark, galiziſcher 13,70 — 14,90 Dirk, — Gerſte matt, ſchleſiſche 
15,80 16,80 Mark, galiziſche 1315.00 Merk., ung. 15 80 —16 80 Merk 
Hafer matt, ſchleſiſcher 16,20 17.50 Mrk., galiz. 14,80 — 16 20 Merk. 
ungariſcher 15 16,60 Mrk. — Erbſen unveränd., Kocherbſen 18,50- 
21 Mrk., Futtererbſen 16 — 18 Mek. — Wicken ſehr begehrt, ſchleſiſche 
19 — 20,50 Mark. — Bohnen unverändert, ſchleſſiſche 21.50 — 23 
Mark, aale 20 -21,50 Mrk. — Lupinen beachtet, gelbe 1415,50 
Mrk., blaue 12—13,50 Mrk. — Mais behauptet, 13,80 — 14,50 Mik. — 
Oelſagten feſt, Winterraps 23—24— 25,50 Mrk., Winterübſen 20—22 25 
his 21 Mrk., Sommerrübſen 20 —22.25—21 Mrk., Dotter 19—22 23 50 
Mrk. — Schlaglein unverändert, 22.50 —25,50—27 Dirk. — Haufſaa 
men offerirt, 19,50 — 205021 Mrk. 

Preisnotirung per 50 Kilogramm netto. 

Rapskuchen feſt, ſchleſiſcher 7,50—8 Merk,, ungar. 7—7 50 Mrk. — 
Kleeſaat matt, 35 45—51—72 Mrk., roth 30—39—46—54 Mil, 
ch 51—63—75 Mrk., gelb 16,50—21 Merl. — Thymothee gefragt, 
273033 Mrk. — Leinkuchen 1111.50 Dirk. 

Der Markt verkehrte heute für ſämmtliche Cerealien in unver⸗ 
ändert matter Haltung, nur Oelſaaten, Wicken und Kocherbſen blieben 
nach wie vor ſehr begehrt. 


Staats- und Volkswirthſchaft. 


Weſtendgeſellſchaft H. Quiſtorp u. Co. In dieſer Kon. 
kursſache iſt Toon am 10. c. von dem Königlichen Kammergericht 
(unter Bezugnahme auf das Erkenntniß des Reichs⸗Oberhandelsge 
richts, betreffend die Quiſtorp'ſche Beſchwerde wegen der Vereinsbanſ) 
die Einleitung des Alkordverfahrens dekretirt worden. In Rückſicht 
auf den Umſtand, daß das Leipziger Erkenntniß erſt am 9 c. in den 
Beſitz des Kammergerichts gelangen konnte, verdient die Präziſion, mit 
welcher die Entſcheidung wegen Weſtend jetzt getroffen, ſowohl ſeitens 
der Gläubiger als auch der Aktionäre beſondere Anerkennung und e 
iſt anzunehmen, daß das Berliner Stadtgericht das gerichtliche 
Verfahren in den küürzeſten, geſetzlich vorgeſchriebenen Friſten ein: 
ſtelen werde. 

* Glogau, 15. Februar. [Glogau⸗ Zittauer Eiſen⸗ 
Bahn.) In der heutigen Sitzung des Komitees für eine Eifenbahn 
von Gogau über Bunzlau Lauban bis zur Landesgrenze in der Rich 
tung auf Zittau wurde auf Antrag des Vorſitzenden, Landrath von 
Jagwitz Glogau, beſchloſſ en, die aue 
laſſen und mit der Ausführung den Ingenieur F. Thiel in 
zu betrauen. (Schleſ. Zig. 


res lau 


Lokales und Propinzielles. 


Poſen, 17. Februar. 


r. Ausgewieſen wurden im Laufe des IV. Quartals v. J. im 
Regierungsbezirk Poſen über die Landesgrenze 10 Perſonen, und zwar 
8 nach Ruſſiſch⸗Polen, 2 nach Oeſterceich; 2 davon aus dem Kreiſe 
Adelnau, 2 aus dem Kr. Wreſchen, 2 aus dem Kr. Feauſtadt, je 1 
aus der Stadt Poſen und den Streifen Buk, Koſten, Obornik. Von 
den ausgewieſenen Perſonen gehörten 7 der katholiſchen, 3 der moſgi⸗ 
ſchen Konfeſſion an; unter ihnen befand ſich ein Ljäbriges Mädchen, 
welches von den in Kaliſch wohnenden Eltern im Kr. Adelnau zurück. 
gelaſſen, und von den diesſeitigen Behörden an den Kreis⸗Chef zu 
Kaliſch abgeliefert worden iſt. 


* Diebſtähle. Einer Arbeiterfrau auf der Philippinerſtraße ift 
vor Kurzem eine bedeutende Quantitä Federn gestohlen worden. — 
Vorgeſtern wurden einem auf ver Walliſchei wohnenden Frauenzim 
mer aus unverſchloſſenem Koffer 13 Thlr geſtohlen. Verhaftet wurden 

eftern zwei biefige Arbeiter, die eine Militärpatrouille im Glazis der 
Ztze vor dem Warſchauer Thore damit befchäftigt fand, zwei 
tücke Holz abzuſägen. 


Angekommene Fremde vom 17. Februar. 


MYLIUS’ HOTEL DE DRESDE. Die Rittergutsbeſ. Baarth 
aus Modrze, Krauſe und Frau aus Schrodka, Baarth aus Crekwica, 
Direkton Oltmann aus Guben, die Kaufl. Wittig aus Bremen, Fin. 
gerhut aus Breslau, Zenner u Frau aus Jnowraclaw, Oppenheim 
aus Elberfeld, Reduch aus Schwiebus, Ahrendſohn aus Bromberg, 
Maha aus Leipzig, Albrecht, Conrad und Lebig aus Berlin, Metzen⸗ 
berg aus Breslau, Boedke aus Stralſund, Roth aus Lengenfeld, Fritz 
aus Frankfurt. Galewski aus Liſſa, Koppen aus Stettin, Mätze und 
Tochter aus Bojanowo, Lieut Stach von Goltzheim aus Duüſſeldorf, 
e Teeklenburg aus Wollſtein, Stallmeiſter Stranzinger aus 

inden. 


HOTEL DE BERLIN. Gutsbeſitzer von Koſzuckt aus Swynta, 
die Kaufl. Lewy aus Krotoſchin, Neulaander aus Karchowitz, Ehr⸗ 
Hardt u. Kellyer aus Berlin. 


Verantwortlicher Redakteur Dr. Jul. Wafner in Posen. 
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drei Monaten unterſage. 
ſchäftsordnung nicht verletzt habe. Die Berichterſtattung der Unter? 


Mg. Ueber die Witterung des Januar 1875. 


Der mittlere Barometerſtand des Januar beträgt nach 27H 
rigen, täglich drei Mal, des Morgens um 6 Uhr, des Mittags um 2 br 
und des Abends um 10 Uhr in der Stadt Poſen angeſtellten Beo 
achtungen: 27“ 11 43 (Pariſer Zoll und Linien). Der mittlere Ba⸗ 
rometerſtand des vergangenen Monats war: 27“ 11 00, war a 
nur um 0“ 43 niedriger, als das berechnete Mittel. 

Der vergangene Januar gehörte in Folge des vorherrſchenden 
Aequatorialſtromes zu den wärmſten feit 1818 Der 32 Mal im Süd? 
wenquadranten und 35 Mal im Nordweſtqaadranten beobachtete Win 
brachte an 20 Tagen Niederſchläge und eine relativ hohe Wärme, die 
in der Pentade vom 16. bis 20. Januar die löchſte in dieſen Tagen 
beobachtete Durchſchnitts⸗ Temperatur von 4° DU Acaumur erreichle, 
eine Wärme, deren Bedeutung in die Augen ſpringt, wenn man ſie 
mit der entiprechenden niedrigſten von 1848 mit — 9° 69 vergleicht 
Das Barometer fiel vom 1. Abends 10 Uhr bis zum 6. Morgens 6 Uhr 
bei SO. und erſt heiterem, dann bedecktem Himmel und Schneeſe 
von 28 5° 17 auf 27 10“ 26, flieg dann, während am 5. und 6 
Regen fiel, dis zum 7. Abends 10 Uhr bei N. auf 284“ 84 und fiel 
varauf et SW. und häufigem Regen bis zum 17. Mittags 2 Uhr auf 
27“ 4“ 41 Am 19. und 20. trat dann ein Sturm aus SW. mit 
Regen um 19, 20, und 21. ein und der fortdauernde mäßige SW. 
brate am 22, während das Barometer auf 27“ 1.“ 70 berabgind 
wieber neuen Schnee. Darauf flieg das Barometer bei vorherrſchen⸗ 
dem SW. und NW. und häufigen Nie erſch ägen bis zum 26. Abends 
W 1 205 RAR bei CR bis zum 28. — 

Uhr plötzlich auf 28° 6 00 un wankte dann ber SW. und NW. 
bis zum Schluß des Monats um 28“ Ant 

Am höchſten ſtand das Barometer am 28. Morgens 6 Uhr: 23“ 
6“ 0) bei NW., am tiefſten am 22. Morgens 6 Uhr 27” Lu 70 
bei S.; mithin beträgt die größte Schwankung im Monat 
16“, 30, die größte Schwankung innerhalb 21 Stunden + 9 
33 (durch Steigen) vom 26. zum 27. Abends 10 Uhr, während der 
Wind von SW. nach NW. berumging. 

Die mittlere Temperatur des Januar beträgt nach 28jähri⸗ 
gen Beobachtungen — 17 76 Reaumur, ift alſo um 0° 95 niedriger, als 
die des Dezember; die mittlere Temperatur des vergangenen Monats 
war 0 71, war alfo bedeutend, nämlich um Ir 0 über dem Mittel. 

Die mittlere Tageswärme fiel vom 31. Dezbr. bis zum 1. Januar 
von — 5 40 Reaumur auf — 13% 74, fiel am 2 Januar bis a 
— 14° 40, ſtieg am 3. auf — 5° 20 und am 4. bis auf Zei 73, fi 
i 93, Det 
dis zum 11 auf — 4 30 und dann bis zum 12. auf -+ 0% 20, bon 
bis zum 15 weiter auf + 3° 03 und erreichte bis zum 20 ſogar + 
10. Dann fiel fie am 21. und 22. auf + 6° 57 und ＋ 0° 53 und am 
23. plötzlich auf — 2 rä, bon ſich bis zum 25 auf + 40 23, fiel bis 
. auf — 3° 23 und ſtieg bis zum letzten wieder auf 1,03 Grad 

Am höchſten ſtand das Thermometer am 20. Mittags 2 Uhr: 
oe bet St am tiefſten am 1. Abends 10 Uhr: es bei 


Aus den im Januar beobachteten Winden: 
sé 6 en 8 6 . 
NNO. = 0 OSO. 0 SSW. 2 WNW. = 3 
NO. es SO. = 10 SW. = 21 NW. = 13 
it, = 0 SSD. = 3 WSW. = 2 NNW. = 2 
iſt die mittlere Windrichtung von Süd 68° 16,0“ zu Weſt 


berechnet worden. 5 

Die Niederſchläge betrugen an 12 Regen⸗ und 5 Schneetagen 
und 3 Tagen mit Regen und Schnee 274,7 Kubikzoll auf den Quadrat⸗ 
fuß Land, ſo daß die Regenhöhe auf 22“ 89 ſtieg. Das größte Ta⸗ 
gesquantum fiel am 6. und betrug 274,7 Kubikzoll auf den Quabratfaß 
Ein Tag war wolkenleer. 


Es wurden 7 Nebel beobachtet. 


Paris, 16. Februar. Der „Moniteur“ erklärt die Mittheilung 
der „Augsburger Allgemeinen Zeitung“, Decazes habe den franzöſiſchen 
General⸗Conſul in Belgrad zur Ablegunz des Titels „Diplomatiſcher 
Agent“ aufgefordert, für unrichtig. Die Regierung ſei auch von keiner 
Seite zu ſolchem Schritte veranlaßt worden. 


Verſailles, 16. Februar. Die Nationalverſammlunz erledigte 
mehrere kleine Geſetzentwürfe und vertagte ſich hierauf bis Freitag⸗ 


Vor Beginn der Berathungen beſchuldigten Saiſſet und Lorgeriel 
(Rechte) den Präſidenten, durch Ueberweiſung der Geſetzentwürfe Wad⸗ 
dington und Vautrain an die konſtitutionelle Kommiſſton die Geſchäfts⸗ 
ordnung verletzt zu haben, welche, nachdem das Senatsgeſetz ordnungs⸗ 


mäßig verworfen, eine erneute Berathung deſſelben Gegen ſtandes vor 
Der Präſident wies nach, daß er die Ge⸗ 


ſuchungs⸗Kommiſſion über die Wahl Bourgoings (CH Gare) mit den 
Ausſagen des pariſer Polizeipräfekten über das bonapartlſtiſche 


Zentralkomite findet Freitag ſtatt. 


Druck und Verlag von W. Decker & Co. (E. Röſtel) in Zeien 


